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Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Ab Bahnhof Karlsruhe die Straßenbahn­
linien in Richtung Marktplatz. Der Besucher­
eingang befindet sich auf der Gebäudeseite 
Karl-Friedrich-Straße.

Anfahrt mit dem Pkw 
A8/A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-Mitte, weiter 
auf der Südtangente (K9657) Richtung 
Rheinhafen/Landau, Ausfahrt (2) Haupt­
bahnhof oder A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-
Durlach, weiter auf der B10 in Richtung 
Stadtmitte.

Parkhäuser in der Nähe 
•	 Erbprinzenstraße 2
•	 Friedrichsplatz 7 
•	 Kreuzstraße 13a 
•	 Karstadt, Zähringerstraße

0 9 . 0 9 - 0 6 . 1 0

Meister- und Gesellenstücke im Schreinerhandwerk

Regierungspräsidium Karlsruhe am Rondellplatz / Karl-Friedrich Str.17 76133 karlsruhe

Öffnungszeiten: Mo - So 11.00 bis 18.00 Uhr 

07.09. – 04.10.2024

Regierungspräsidium Karlsruhe 
am Rondellplatz  

Karl-Friedrich-Str. 17 ∙ 76133 Karlsruhe

Montag – Sonntag 11 – 18 Uhr

IMPRESSUM:
Regierungspräsidium Karlsruhe am Rondellplatz
Karl-Friedrich-Str. 17, 76133 Karlsruhe 
www.rp-karlsruhe.de 



Zur

Eröffnung am Freitag, 6. September 2024
Beginn: 17.30 Uhr

sind Sie herzlich eingeladen.

BEGRÜSSUNG
GABRIELA MÜHLSTÄDT-GRIMM
Regierungsvizepräsidentin 
Regierungspräsidium Karlsruhe

GRUSSWORTE
WALTER BANTLEON
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Karlsruhe

HANNES LUDWIG
Leiter der Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe

LINUS TRAUSCHEL
Obermeister der Schreiner-Innung Karlsruhe

Anschließend Verleihung der Preise 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe für die  
„Gute Form“sowie eines Sonderpreises für Fachwerker.

Die Schreiner-Innung-Karlsruhe dankt den Sponsoren
Hirsch & Sohn Holzhandel, Rheinstetten  
Schorn & Groh, Karlsruhe 
Brauerei Hatz Moninger, Karlsruhe 
IKK classic Karlsruhe 

„Schreiner – Meisterhafte Perspektiven“: Schreiner-
Innung Karlsruhe zeigt Meister- und Gesellenstücke im 
Regierungspräsidium am Rondellplatz

Wenn die gesamte Welt der Holzbearbeitung im Zentrum 
der Fächerstadt gastiert, dann wissen Anhänger der Hand­
werkskunst: Die Ausstellung „Schreiner – Meisterhafte 
Perspektiven“ lockt wieder mit jungen, frischen Ideen aus 
der Welt des Schreinerhandwerks Freunde des handwerk­
lichen Schaffens in das Regierungspräsidium Karlsruhe 
am Rondellplatz. Gut 50 Meister- und Gesellenstücke des 
Schreinerhandwerks sind in der Ausstellung zu sehen. 
Damit präsentiert die Innung ein eindrucksvolles Spektrum 
ihrer künftigen Leistungsträger im Meister- und Gesellen­
bereich. 

Das Sahnehäubchen der Ausstellung sind die rund 25 
Meisterarbeiten, die eindrucksvoll das Können der frisch 
gebackenen Meisterinnen und Meister belegen. „Wie der 
Schreiner kann es keiner“ – dass diese Weisheit zutrifft, 
davon können sich Besucherinnen und Besucher der Leis­
tungsschau des Schreinerhandwerks überzeugen. 

Von einer neutralen Jury werden die jeweils drei besten 
Gesellen- und Meisterstücke ausgesucht und bei der Aus­
stellungseröffnung mit dem Prädikat „Gute Form“ und 
einem Preis ausgezeichnet. 

Die Besucher der Ausstellung haben wieder die Möglich­
keit, sich als Jury zu betätigen und das ihrer Meinung nach 
schönste Meister- und Gesellenstück auf einer Karte zu 
vermerken. Am Ende der Ausstellung werden die Besu­
cherpreise vergeben. Bei dieser Besucherumfrage werden 
die Preisträger für die beiden ersten Meister- und Gesellen-
stücke ermittelt. Die Preise hierfür werden von den Firmen 
Hirsch & Sohn und Schorn & Groh gestiftet. 

Zu sehen ist die Ausstellung „Schreiner – Meisterhafte Per­
spektiven“ bei freiem Eintritt von Samstag, 7. September 
2024 bis Freitag, 4. Oktober 2024, montags bis sonntags 
von 11 bis 18 Uhr, im Regierungspräsidium am Rondellplatz, 
Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe. 
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